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Die Gruppe „Breitachtalar Kierbemuseg“ mit den Geschwis-
tern Johannes, Magdalena, Susanne und Thomas Mohr ist zu 
einem musikalischen Gastspiel nach Spanien gereist. Die vier 
jungen Musiker sind als Botschafter aus dem Oberallgäu 
beim 10. Internationalen hirtenkongress in Zentralspanien 
aufgetreten. 
Das Museum „Trashumancia“ in Guadalaviar ist Veranstalter 
des Internationalen hirtenkongresses, dessen Ziel es ist, alte 
hirtenrechte, hirtenwege und Weiderechte zu erhalten. 

gaStSpiel in Spanien

Im Rahmen des Kongresses wird jedes Jahr eine Region, 
in der es hirten gibt, mit handwerk, Brauchtum und Kultur 
in den Mittelpunkt gestellt. In diesem Jahr wurde unsere 
Region präsentiert. 
Für den Bereich „Kultur“ haben sich die Veranstalter mit der 
kommunalen Musikschule Oberstdorf in Verbindung gesetzt, 
die wiederum den Kontakt zur „Breitachtalar Kierbemuseg“ 
vermittelt hat. Die vier Geschwister Johannes, Magdalena, 
Susanne und Thomas Mohr reisten Anfang September auf 
Einladung des „Museo de la Trashumancia“ nach Spanien. 
Vom Flughafen Memmingen ging es zuerst nach Reus, einer 
Stadt südlich von Barcelona. Danach folgte eine sechsstün-
dige Autobusfahrt nach Guadalaviar in Zentralspanien. Die 
vier Oberstdorfer Musiker gaben jeden Tag ein Konzert auf 
dem Marktplatz, daneben gab es Kongresse und Gespräche 
über unsere Region. Johannes, Magdalena, Susanne und 
Thomas entwickelten sich schnell zum Publikumsmagneten 
bei den Konzerten und als im Nachbarort eine große hoch-
zeit gefeiert wurde, wurde das Quartett aus Oberstdorf 
gebeten, auch dort zu spielen. Die vier Mohr-Geschwister 
sollten  Kulturbotschafter unserer Region sein – und sie 
haben ihre Aufgabe erfüllt. Sie waren Sympathieträger, 
schlossen Freundschaften und weckten durch ihre offene 
und kommunikative Art Interesse am Allgäu, an Oberstdorf 
und seinen Menschen. 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Botschafter des Oberallgäus – die Geschwister Mohr aus Tiefenbach
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

kinderblaSOrcheSter OberStdOrF
Die Nachwuchsmusiker der Musikkapelle Oberstdorf stellen sich vor

Das Kinderblasorchester (KibO) der Musikkapelle Oberstdorf 
gibt es seit dem Oktober 2008. hier musizieren Kinder ab 
6 Jahren und lernen, miteinander zu spielen. 
Vincenz Kling ist der Leiter der Kinderkapelle. „Ich denke, 
es ist zunächst mal wichtig, die Kinder zu motivieren und 
zugleich erste Orchester-Erfahrungen zu sammeln“, sagt 
Kling, „des Weiteren ist mein Ziel, den Kindern aufzuzeigen, 
wie wichtig es ist, als Orchester zu harmonieren. Es gibt in 
der Musik keine Einzelkämpfer. Alle ziehen an einem Strang.“ 
Die Nachwuchsmusikerinnen und -musiker erlernen im 
 Kinderblasorchester auch die musiktheoretischen Grund-
begriffe. Die Kinderkapelle soll natürlich das Sprungbrett 
sein, um später dann im Jugendblasorchester (JubO) 
 musizieren zu können. Für die derzeit 23 Kinder ist das 
 Kinderblasorchester der Grundstein für den weiteren 
 musikalischen Werdegang. 
Mit dabei und bereits „alte hasen“ im KibO sind christoph 
Baldauf, 14 Jahre, und Lisa Milz, 13 Jahre. Beide musizieren 
auch schon in der Jugendblaskapelle (JubO). christoph spielt 
seit vier Jahren Alt saxophon. „Meine Lieblingsmusiker sind 
Eminem und captain cook“, sagt christoph. Lisa, die seit 
5 Jahren Querflöte lernt, hört gerne Marit Larson. „In der 
Kapelle spiele ich am liebsten Mamma mia“, sagt die junge 
Musikerin und  christoph ergänzt, dass er die Stücke Power 
Rock und Titanic toll findet.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Christoph Baldauf und Lisa Milz
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

VEREINE

Die nächsten Termine: 
10.10. 11 Uhr Schattenbergmesse Gipfelkreuz  
   Schattenberg
17.10. 20 Uhr Konzert Oberstdorf haus

Kommunale Musikschule VdM
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Seit Anfang August schmücken ganz besondere Steinbock-
hörner das Jagdzimmer des Oberstdorfer heimatmuseums. 
Der Oberstdorfer Jäger Sepp högerle hat sie dem Museum 
übergeben. Es stellt sich nun natürlich die Frage: Warum ist 
es wert, diese hörner im Jagdzimmer des Prinzregenten Luit-
pold aufzuhängen? Schon in den Jagd- und Fischereibüchern 
Kaiser Maximilians I. (1459 – 1519) wird von der Jagd nach 
dem Steinbock in unseren Bergen (Gutenalp) berichtet. Das 
Steinwild war damals noch im ganzen Alpenraum verbreitet. 
Jedoch vernichtete die „Volksmedizin“ den Bestand der Tiere 
beträchtlich. Laut Eugen Thomma war der Steinbock eine 
wandelnde Apotheke. Zuletzt verschwanden im frühen 
19. Jahrhundert die letzten Steinböcke auch im Berner Ober-
land und Wallis. Nur im Grand Paradiso hatten etwa 100 
Tiere überlebt. Der Förster Josef Zumstein und der Natur-
kundler Albert Girtanner schafften es 1816, dass die Behör-
den die letzten Steinböcke unter strengen Schutz stellten. 
König Viktor Emanuel II. von Piemont-Sardinien machte die 
Rettung der Tiere 1854 zu seiner persönlichen Sache und die 
Vermehrung des Steinwildes setzte langsam wieder ein. Als 
1906 ein paar Steinböcke nicht ganz legal über die „grüne 
Grenze“ in die Schweiz gebracht wurden, begann die Nach-
zucht auch dort. In der Zwischenzeit leben wieder im 
gesamten Alpenraum Steinböcke. Alle haben ihre Vorfahren 
im Grand Paradiso und der größte Teil stammt von den 
geschmuggelten Schweizer Steinböcken ab. 1964 wurden 
die ersten Steinböcke im Kleinen Walsertal (Mittelberg führt 
den Steinbock in seinem Wappen) ausgesetzt. Da bis auf den 
Steinadler bei uns die meisten seiner natürlichen Feinde, 
Geier, Bär, Luchs und Wolf schon längst ausgerottet waren, 

SteinbOckhörner FürS heimatmuSeum

erholte sich der Bestand schnell und verbreitete sich auch 
im angrenzenden Rappenalptal. Dieses gehörte früher zum 
so genannten Prinzregentenbogen, dem Jagdgebiet des 
Prinzregenten Luitpold. In den 90er-Jahren hatte Sepp 
högerle dort sein Revier. 1995 bekam högerle die außer-
ordentliche Genehmigung, einen Steinbock zu schießen, 
was dann am 3. August im Madertal nahe der Mindelheimer 
hütte auch geschah. Nach über 400 Jahren wurde wieder 
ein Steinbock in den Allgäuer Alpen erlegt und dessen 
 hörner sind jetzt, dank Sepp högerle, im heimatmuseum 
Oberstdorf ausgestellt.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Sepp Högerle mit den Steinbockhörnern Bild: Sabine Metzger
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Der Verein „mundART Allgäu e.V.“ stellt sein neuestes Projekt 
mit Unterstützung der AZ Marketing und Service Gmbh vor: 
„Das kleine Allgäuer Mundart-Ratespiel“, ein Spiel mit 
100 Fragen zum Allgäuer Dialekt. 
Im Spiel werden Fragen gestellt, wie „Was ist ein/eine „Blär-
hafe?“ oder „Was ist ein „Boale?“ Durch die Antworten 
erfährt man Wissenswertes über die Allgäuer Mundart und 
ihre Geschichte. „Mit diesem besonderen Projekt möchten 
wir einen weiteren Beitrag zur Pflege und dem Erhalt des 

neueS „mundart-rateSpiel“

Dialektes leisten. Zugleich zeigen wir damit die Allgäuer 
Dialektvielfalt auf und stellen diese einer breiten Öffentlich-
keit vor. Wir sagen ein herzliches ,Vergelt’s Gott‘ an alle 
Beteiligten“, so Simon Gehring, der erste Vorsitzende des 
Fördervereins „mundART Allgäu e.V.“ bei der Präsentation. 
Ab sofort ist das neue Ratespiel in allen AZ-Service-centern 
zum Preis von 5,50 F erhältlich.  
Weitere Informationen zum Verein unter  
www.mundart-allgaeu.de

Auch in diesem Jahr veranstaltet der Katholische Frauen-
bund Oberstdorf zusammen mit der Kolpingfamilie am 
27. und 28. November einen kunsthandwerklichen 
 Adventsmarkt.
Für die vielen Adventskränze und Gestecke benötigen die 
fleißigen Damen wieder reichlich Material. Ihre Bitte an alle 
Gartenbesitzer: Wenn Sie Ihren Thujen, Wacholdern oder 

Frauenbund bittet um material zum „krOnze“

Buchsbäumen einen herbstschnitt verpassen oder evtl. 
Weißtannen fällen, tun Sie dies bitte möglichst erst gegen 
Ende Oktober oder Anfang November und überlassen Sie 
dem Frauenbund das entsprechende Schnittgut.
Uschi Buhmann, Tel. 5762, freut sich über eine 
 entsprechende Information und sorgt, wenn gewünscht, 
auch für  Abholung.
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Am 25. September traten die Wilde Mändle zum letzten Mal 
im Jahr 2010 in der Oybele-halle auf. Mit großem Zeit-
aufwand studierten die Männer die Figuren ein und führten 
sie kraftvoll und mit viel Geschick beeindruckend auf. Die 
Frauen kümmerten sich um die aufwändige herstellung und 
Instandhaltung des „häs“. 
Den Kulturpreis 2009 für heimat- und Brauchtumspflege 
erhielt die Wilde-Mändle-Gruppe beim ersten Auftritt im 
Juli aus den händen von Landrat Gebhard Kaiser.
herzlichen Glückwunsch zu der verdienten Auszeichnung! 
Nach acht Aufführungen zwischen Juli und September 
hat das „häs“ nun ausgedient und die Wilde Mändle 
 verabschieden sich für die nächsten fünf Jahre.
2015 tanzen sie dann wieder!

daS wilde-mändle-Jahr 2010 geht zu ende

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: 1. Tanzmeister Anton Huber, Vinzenz Schraudolf,  
Martin Wai bel, Wilhelm Berktold, Florian Berktold, Pirmin Joas,  
Christian Huber, Hans König, Hannes Huber, Fidel Huber, Max Hiesinger, 
Andreas Huber, Mathias Käufler, Peter Lacher, Georg Brutscher und  
2. Tanzmeister Anton Waibel
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Weil die Begeisterung für die Jugendskitage in Oberstdorf 
in den letzten Jahren deutlich nachgelassen hat, soll die 
 Veranstaltungsreihe jetzt eine gründliche Restaurierung 
erfahren. Das kündigten die Verantwortlichen der Arbeits-
gemeinschaft Oberstdorfer Skivereine (AOS) auf ihrer 
 Jahresversammlung an. 
Seit vielen Jahren bietet die AOS die Wettkampfserie in den 
Disziplinen Ski alpin, Langlauf, Skispringen und Inlinen an, 
um Kinder für den Wintersport zu gewinnen und Talente zu 
sichten. Die Zusammenarbeit mit den Schulen ist dabei das 
A und O. Und gemeinsam mit der Grundschule, aber auch 
mit hauptschule und Gymnasium soll in die Jugendskitage 
nun wieder frischer Wind gelangen. So soll die Veranstal-
tung in der 1. bis 4. Klasse in den Schulsport eingebunden 
und hier vor allem die Disziplinen Alpin und Langlauf 
bedient werden. „Das Skispringen darf der Nachwuchs gern 
zunächst in einem Schnuppertraining kennen lernen und 
anschließend freiwillig am Wettbewerb auf den kleinen 

JugendSkitage SOllen mit neuem leben erFüllt werden

Schanzen teilnehmen“, beschreibt der AOS-Vorsitzende hans 
Schmid die Neuerungen. Auch der Inline-Wettbewerb, der 
bisher als Abschluss der Serie im Sommer stattfand, soll neu 
belebt werden. Der Bezug zum Wintersport habe so kurz vor 
den Sommerferien gefehlt und „Die Luft war dann oft ein 
wenig raus“, so Schmid. Darum wird künftig im Oktober ge-
inlint, die Wintersport-Wettkämpfe finden dann im Januar 
und Februar statt. Die Siegerehrung schließlich geht dann im 
März über die Bühne. 
Mit dem neuen Konzept, das auch die Fünft- und Sechst-
klässler der hauptschule und des Gymnasiums einschließt, 
hoffen die Verantwortlichen der Skiclubs Oberstdorf, 
 Rubihorn, Tiefenbach und Stillachtal auf die  altbekannte 
Begeisterung. 
Weitere Themen auf der Jahresversammlung waren Sport-
veranstaltungen im kommenden Winter, die hilfe und Orga-
nisationstalent der AOS benötigen sowie Kurzinfos über 
 Personalien und Aktivitäten der vier Vereine.

Eine optimale Gelegenheit, die Sommersaison abzurunden, 
bietet sich für alle Laufbegeisterten am Sonntag,  

35. Schöllanger herbStlauF

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Auch die Kleinsten sind schon dabei
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

10. Oktober, um 13 Uhr beim Schöllanger herbstlauf.
Für jede Altersklasse ist die passende Strecke dabei:
Bambinis – 600 m 
Mädchen und Jungen S 8 bis S 10 – 1.000 m
Mädchen und Jungen S 12 bis S 14 – 3.000 m
Frauen – 5.000 m 
Männer – 10.000 m
Nordic Walking – 5.000 m 
Start und Zieleinlauf befinden sich am Ortseingang.
Weitere Informationen und Anmeldungen bis zum 7. Okto-
ber bei den Sportstätten Oberstdorf, Roßbichlstr. 2 – 6, 
87561 Oberstdorf, Tel. 08322/700-521, Fax 700-511,  
E-Mail: stefan-betz@oberstdorf-sport.de
Nachmeldungen sind bis 30 Minuten vor dem Start möglich.
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Jugendhaus „the buLLwInKeL“ 

the bullwinkel:  Rubinger Straße 10, 87561 Oberstdorf, 
Tel. 08322/1632

the öffnungszeiten: vorläufig Mittwoch 17 bis 23 Uhr und 
 Freitag 17 bis 24 Uhr

the leitung:  Bullwinkel e.V., info@thebullwinkel.de

the anfahrt: direkt nach dem Ortsschild im Kreisel die 
3. (letzte) Ausfahrt nehmen und links 
 halten Richtung campingplatz, Rubi/Rei-
chenbach (Rubinger Straße). Man passiert 
das Gymnasium; am Parkplatz hinter der 
Telefonzelle rechts rein, parken und gut.

Ein neuer Wettbewerb brachte den drei Damen der Ski-
sprungabteilung im Skiclub Oberstdorf erste Erfolge. Beim 
„Ladies cup“ in Mürzzuschlag landeten die Springerinnen 
aus Oberstdorf in den Teamwettkämpfen mit ihren jeweili-
gen Mannschaften auf den Plätzen 1 und 3. In den Einzel-
springen kamen die Oberstdorferinnen in ihren Altersklassen 
auf Plätze unter den sechs Besten. Der „Ladies cup“ ist eine 
neue Damen-Skisprung-Nachwuchsserie, die den jungen 
Athletinnen ab dem Alter von 12 Jahren die Möglichkeit 
zum internationalen Vergleich auf den altergemäßen, mit-
telgroßen Schanzen W 50 bis W 80 geben soll. Beim ersten 
von insgesamt sechs Wettbewerben gingen in Mürzzuschlag 

„ladieS cup“ mit OberStdOrFer beteiligung

(Österreich) 40 Teilnehmerinnen aus Deutschland, Öster-
reich, Italien, Rumänien, Slowenien und Ungarn auf den Bal-
ken. Trainerin catrin Schmid, die die drei ScO-Mädels Sarah 
 Pöppel, Veronika Zobel und Katharina Althaus mit in die 
Steiermark genommen hatte, zeigte sich mit den Ergebnis-
sen ihrer Mädels zufrieden. Katharina Althaus sprang in der 
Klasse der Schülerinnen auf den 6. Platz. Bei den Juniorin-
nen erreichte Veronika Zobel einen 4. und Sarah Pöppel den 
6. Rang. Im Teamwettbewerb sprang Veronika Zobel mit drei 
weiteren deutschen Mädchen auf den 1. Podestplatz, gefolgt 
von den Sloweninnen und der Mannschaft Deutschland II, 
zu der Katharina Althaus und Sarah Pöppel zählten.

öFFnungSzeiten 
wertStOFFhOF

Montag – Donnerstag 15.00 –17.00 Uhr
Freitag 14.00 –17.00 Uhr
Samstag  9.00 –12.00 Uhr 

Kontakt: Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf, 
Tel. 08322/2327

öFFnungSzeiten 
kOmpOStieranlage

Montag bis Freitag 13.30 –16.30 Uhr
Samstag  9.00 –11.30 Uhr 

Kontakt: Kompostieranlage, Rubinger Str. 31, Oberstdorf, 
Tel. 08322/911-168

Im Golfclub Oberstdorf fanden vom 2. bis 5. September die 
clubmeisterschaften 2010 statt. Die herren spielten über 
drei Turniertage, während Damen, Seniorinnen und Senioren 
an zwei Tagen antraten. Bei dem vorgabenwirksamen Zähl-
spiel konnten die Vorjahressieger ihren Titel verteidigen. Das 
siebte Mal in Folge holte sich Michael holzhey den Titel bei 
den Senioren, Reinhild Keller gewann das Seniorinnenfeld 
und Doris Sansoni wurde, wie im Vorjahr, clubmeisterin der 
Damen. Am Ende der drei Turniertage konnte sich der 
 Juniorenspieler Michael Fischer durchsetzen und ist neuer 
clubmeister der herren.
Damen: Brutto: 1. Doris Sansoni (181 Schläge), 2. Margarete 
Mayer (197); Netto: 1. christel Mittl (151), 2. Dagmar 
 Klauser (155). Seniorinnen: Brutto: 1. Reinhild Keller (195), 
2. Karin Ihle (199); Netto: 1. Gaby Friederich (144), 2. Inge 
Ledosquet (154). herren: Brutto: 1. Michael Fischer (223), 

clubmeiSterSchaFten im gOlFclub OberStdOrF

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Freude bei Siegern und Platzierten der Golf-Clubmeisterschaften
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

2. Ken Gibson (240); Netto: 1. Florian Müller (208), 2. Ma -
nuel Obholzer (209). Senioren: Brutto: 1. Michael holzhey 
(165), 2. heini Ihle (168); Netto: 1. Max Rickauer (141),  
2. Michael Gessner (141).

VERSchIEDENES
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VERSchIEDENES

nOtruFe

Feuerwehr, Rettungsdienst Tel. 112
Polizei-Notruf Tel. 110
Rettungsleitstelle/Notfalldienst Tel. 08322/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 01805/191212
Zahnärztlicher Notdienst

www.zahnarzt-notdienst.de Tel. 01805/191313

hilFSOrganiSatiOnen

Krankenhaus/MVZ Tel. 08322/7030
Bayerisches Rotes Kreuz Tel. 08322/940680

– hausnotruf und Essen auf Rädern Tel. 0800/9060777
Bergwacht Tel. 08322/2255
Kinder-, Jugendnotruf kostenlos 24 h Tel. 0800/6522265
Schaut hin! Verein für Kinder- und 
Opferhilfe Tel. 08322/606309
Klassisch homöopathischer 
Bereitschaftsdienst an Wochenenden 
und Feiertagen Tel. 0175/8233551
Rollende Tierarztpraxis  
Dr. Barbara Asböck-Mayr Tel. 0172/8310786
Tierarztpraxis Dr. Gessler Tel. 08322/7747

Sonntag, 3.10.2010
 8.00 – 8.00 Uhr Apotheke im Färberhaus, hauptstr. 4, 

Fischen

Sonntag, 10.10.2010
 8.00 – 8.00 Uhr Adler-Apotheke, Promenadestr. 5 a, 

 Sonthofen 
10.00 –12.00 Uhr Apotheke am Bahnhof, Bahnhofplatz 1, 
17.00 –19.00 Uhr Oberstdorf 

Sonntag, 17.10.2010
 8.00 – 8.00 Uhr central-Apotheke, hochstr. 7, Sonthofen
10.00 –12.00 Uhr Engel-Apotheke, Nebelhornstr. 1, 
17.00 –19.00 Uhr Oberstdorf

Sonntag, 24.10.2010
 8.00 – 8.00 Uhr Stern-Apotheke, Bahnhofstr. 11, 

 Sonthofen
10.00 –12.00 Uhr hubertus-Apotheke, Weststr. 11, 
17.00 –19.00 Uhr Oberstdorf

Sonntag, 31.10.2010
 8.00 – 8.00 Uhr Sonnen-Apotheke, Weststr. 4, Oberstdorf

Weitere Informationen unter:  
http://www.oberstdorf.de/urlaub/service

apOtheken-nOtdienSt 
Sonn- und Feiertage

Sitzungen  
deS marktgemeinderateS 
und Seiner  auSSchüSSe

Die Sitzungen finden im Sitzungssaal des Alten Rathauses 
(Marktplatz) bzw. im Raum Freibergsee (Oberstdorf haus, 
1. OG) statt. 

Dienstag, 12.10.2010
19.30 Uhr haushaltsberatungen Wirtschaftspläne 

Eigenbetriebe (Altes Rathaus)

Donnerstag, 14.10.2010
19.30 Uhr Bau-, Planungs-, Umwelt- und 

 Liegenschaftsausschuss (Altes Rathaus)

Dienstag, 19.10.2010
19.30 Uhr Abschluss haushaltsberatungen 

Wirtschaftspläne Eigenbetriebe  
(Raum Freibergsee)

Donnerstag, 21.10.2010
19.30 Uhr Marktgemeinderat (Altes Rathaus)

Dienstag, 26.10.2010
19.30 Uhr haushaltsberatungen Verwaltungs- und Ver-

mögenshaushalt Markt (Raum Freibergsee)

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder 
Sitzungsortes finden Sie auch im Internet unter  
http://www.oberstdorf.de/gemeinde

Informationen für ein Allgäu ohne Gentechnik brachte die 
Regio Allgäu e.V. heraus.
Der Flyer beantwortet Fragen unter anderem zu Gentechnik, 
Risiken, Kennzeichnungspflicht und was der Verbraucher 
tun kann.
Der Flyer ist erhältlich bei Regio Allgäu, Geschäftsstelle  
beim Landratsamt Oberallgäu, Oberallgäuer Platz 2,  
87527 Sonthofen. 
Weitere Informationen auch im Internet unter  
www.genfrei-sued.de, www.bioring-allgaeu.de,  
www.gentechnikfreie-regionen.de oder  
www.gentechnikfreie-bodenseeregion.de

genial
Eine Initiative für ein Allgäu ohne Grüne Gentechnik

bürgerSprechStunde

Jeden Dienstag, 8.30 – 10.30 Uhr, im Büro des Bürgermeisters.
Anmeldung erbeten!
Ansprechpartnerin: christine Uebelhör, Sekretariat 
 Bürgermeisteramt, Tel. 08322/700-726, Fax 700-799, 
E-Mail: c.uebelhoer@markt-oberstdorf.de
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Treppenbau /  Innenausbau
Renovierung /  Restaurierung

� � � � � � � ����������������� � � �� �� � �� ��

Gut beraten Urlaub machen.

DER Reisebüro
Weststr. 16 · 87561 Oberstdorf
Tel.: 0 83 22 - 30 11/-12
Mail: oberstdorf@der.de

Wir bieten Ihnen die gesamte Urlaubs-Vielfalt!
Gemeinsam finden wir genau
die Reise, die zu Ihnen passt!

Geburten 
21.06.2010 Luis Schmidt – Eltern: Nadine und Felix 

Schmidt, Kirchstraße 4, Oberstdorf
14.07.2010 Amelie Marie Kinzel – Eltern: Katrin, geb. Raps, 

und haiko Kinzel, Lerchenstraße 2, Oberstdorf
18.07.2010 Joanes Magnus Merk – Eltern: Stefanie Merk, 

geb. Schmalholz, und christian Merk, 
 Reithallenweg 13, Oberstdorf

20.07.2010 Johnny Duc Anh Trän – Mutter: Than hä Trän, 
Nebelhornstraße 37, Oberstdorf

Eheschließungen
08.09.2010 Rosemarie Ines Kloss und herwig von Zwehl, 

Am Faltenbach 30, Oberstdorf
10.09.2010 Sandra Thinschmidt und Peter Ochsenreiter, 

Zollstraße 8, Oberstdorf
11.09.2010 Martina Julia Nußbickel und Klaus Andreas 

Raue, Lindwurmstraße 7, München
11.09.2010 Susanne Magdalena Breitenberger, Dorfstr. 3, 

Blaichach, OT Bihlerdorf, und Wolfgang Dachs, 
Alpgaustraße 8, Oberstdorf

Familienkalender

Sterbefälle
23.08.2010 christa hannchen Funk, holzerstraße 17, 

Oberstdorf
  Gisela Zierbeck, geb. Thome, Freibergstraße 7, 

Oberstdorf
28.08.2010 Anneliese hedwig Wilhelmine herzig, 

geb. Leskien, Lindenstraße 13, Oberstdorf
01.09.2010 Adele Roth, geb. Reinwarth, holzerstraße 17, 

Oberstdorf
03.09.2010 Fridolin Müller, Lindenstraße 5, Oberstdorf
  Rosemarie Kloss, geb. Brüning,  

Rettenberger Straße 25, Oberstdorf
04.09.2010 Ivars Igors Zichelmanis, Mühlbachstraße 12, 

Oberstdorf
07.09.2010 heinz Wolfgang Schöpfer, Weststraße 11, 

Oberstdorf
09.09.2010 Magdalena Jachmanovszki, geb. Baumgärtner, 

Mühlbachstraße 12, Oberstdorf
12.09.2010 Felicitas Glitsch, geb. von Schütz, holzerstr. 17, 

Oberstdorf
18.09.2010 Josef Rietzler, Lindenstraße 9, Oberstdorf
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Der nächste OBERSTDORFER 
erscheint am Freitag,  
5. November 2010.
Beiträge bitte per E-Mail an  
redaktion@markt-oberstdorf.de

Der OBERSTDORFER wird   
kostenlos an alle haushalte  
in Oberstdorf verteilt.

abO-Service  
rathauStelegramm

Sie können das Rathaustelegramm per E-Mail an  
rathaus@markt-oberstdorf.de oder unter  
Tel. 08322/700-726 abonnieren.
Ansprechpartnerin: christine Uebelhör, Sekretariat 
 Bürgermeisteramt, Tel. 08322/700-726, Fax 700-799, 
E-Mail: c.uebelhoer@markt-oberstdorf.de
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TOP ANGEBOTE I N TRAUMLAGE
Alle Häuser liegen ca. 50 m voneinander entfernt herrlich 
ruhig am südlichen Ortsrand von Oberstdorf mit einzigartigem
Blick in die Wiesen und Berge. Wanderwege und Loipen führen
direkt an den Häusern vorbei. Den Ortskern erreichen Sie bequem

in 5 bis 10 Gehminuten. Im ����S Alpenhof verwöhnen Sie un-
sere geschulten Mitarbeiter mit feiner Küche und gutem Service. 
Unsere Kosmetikerin und Masseurin bieten Ihnen ein vielseitiges 
Programm an Behandlungen.

87561 Oberstdorf / Allgäu · Telefon 0 83 22 / 96 02 - 0 · Fax 0 83 22 / 96 02 - 18 · www.alpenhof-oberstdorf.de · info@alpenhof-oberstdorf.de

Coupon einsenden an: Allgäuer Anzeigeblatt, Vertrieb, Kirchplatz 6, 87509 Immenstadt. Schneller geht’s per Fax (08323) 802-165 
oder Telefon (08323) 802-161, per E-Mail vertrieb@allgaeuer-anzeigeblatt.net oder www.allgaeuer-anzeigeblatt.de

Ja, ich möchte meine Heimatzeitung für 2 Wochen kostenlos und völlig unverbindlich testen. 
Die Lieferung endet nach diesen 2 Wochen automatisch, das versprechen wir Ihnen!

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon Unterschrift

Auf eine wiederholte Probelieferung besteht kein Anspruch. 
Ich bin damit einverstanden, dass Sie mich während der Probelieferung anrufen.

Mit Ihrer Heimatzeitung sind Sie hautnah vor Ort – Sie erhalten 
täglich Fakten, Hintergrundberichte, Nachrichten und Neuigkeiten 
aus Ihrer Region, der nächsten Umgebung und aus aller Welt.

�

BH

Neue Seiten entdecken
 Ihre Heimatzeitung
 2 Wochen kostenlos!

mein Reich

FENSTER &
TÜ

R
EN

Ihr Fenster- und Türenberater:
Joachim Repp • 88145 Opfenbach • 0 160 / 533 87 16
Gerne auch unter: info@meinreichfenster.de • www.meinreichfenster.de

(Haus-) Türen, Dach-
flächenfenster, Rollläden

jetzt sichern!
Weitere Infos gratis unter:
08 00 / 1 01 00 22

5 Jahre G
arantie plus 1

- Förderung
für unsere Fenster

Verschenked an Güetsching!

Filiale OberstdorfZu erwerben bei:

Einzulösen bei über 80 Geschäften und Partnern
des Oberstdorf Aktiv e.V.

Die aktuelle Mitgliederliste fi nden Sie im Internet  unter:

www.einkaufserlebnis-oberstdorf.de

der nächste 
OberstdOrfer 

erscheint 
am freitag, 

5. november.

redaktionsschluss 
ist am freitag, 
15. Oktober.
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